1 Lernziele 

Erkenntnislernziel

Die Schülerinnen und Schüler erkennen am Beispiel des Sturzes des letzten merowingischen Königs und der nachfolgenden Salbung Pippins, dass die Errichtung einer neuen Herrschaft auch  neue Formen der Legitimation erfordern kann. 

Feinlernziele

Die Schülerinnen und Schüler

1) äußern sich zum Sturz des merowingischen Königs durch seinen obersten Hofbeamten Pippin.

2) erarbeiten aus den Quellen die Maßnahmen zur Legitimierung der Königsherrschaft Pippins.

3) beurteilen die Maßnahmen Pippins als Notwendigkeit seine neue Herrschaft zu legitimieren.

fak. 4) verfassen auf Grundlage der Quelle der Reichsannalen ein Gespräch zwischen den Gesandten Pippins und dem Papst Zacharias.

5) diskutieren mögliche Folgen dieses Bündnisses für spätere Könige und Päpste.

2 Geplanter Unterrichtsverlauf:

	Phase
	Gegenstand
	Unterrichtsform
	Lernziele
	Medien
	Zeit

	Einstieg


	Absetzung des letzten Merowingers
	LV, SB
	1
	Rede
	6’

	Erarbeitung 


	Fränkische Jahrbücher: Verhandlungen mit dem Papst
	StA, PA
	2
	Quellen
	12’

	Sicherung 


	Legitimation der 

neuen Herrschaft


	SB, f.-e.
	3
	Tafel
	10’

	(fak.) Vertiefung
	Gespräch der fränkischen Gesandten mit Papst
	PA
	(fak.) 4
	
	12’

	Diskussion


	Verhältnis fränkischer König – Papst
	UG
	5
	
	5’


3 Geplantes Tafelbild:

�
Von den Merowingern zu den Karolingern


751 Sturz des letzten Merowingers. Pippin 


     wird König.





Problem: Legitimation der neuen Herrschaft





Lösung: traditionelle Formen der Königs-


            erhebung: Wahl und Erhebung durch       


            Franken 


PLUS    Salbung durch die Kirche (ersetzt 


            fehlendes Königheil)





Eine neue Herrschaft kann neue Formen der Legitimation benötigen.�
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